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1. Sitzung der Gesamtelternvertretung 

im Schuljahr 2025/2026 

der Müggelschlößchen-Schule  

am 08.10.2025 

 

Protokoll: 

 

TOP 1: Begrüßung der neu gewählten Elternvertreter/innen und Vorstellung der 

neuen Schulleiterin A. Goertz 

TOP 2 Perspektiven – GU Alfred-Randt-Str. – Maxie Jost 

TOP 3: Konstituierung der GEV und Wahl der/des Vorsitzenden der GEV 

TOP 4: Wahl in die Gremien (stellv. Vorsitz der GEV, Schulkonferenz, 

Gesamtkonferenz, Bezirkselternausschuss) 

TOP 5: Informationen und Austausch zur Zusammenarbeit Eltern-Schule 

TOP 6: Wichtige Informationen zum Schuljahr 2025/26 

TOP 7: Anfragen und Anregungen aus Ihren Klassen 

TOP 8: Familienfest 2026 

TOP 9:  Informationen aus dem Förderverein 

TOP 10: Sonstiges 

 

Beginn der Sitzung: ca. 18.00 Uhr, Vorsitz: Georg Schwalm, Protokollführende: 

Christina Schöne 

 

Anwesenheitsliste: Anlage zum Protokoll 

 

Der GEV-Vorsitzende Georg Schwalm eröffnet die Sitzung und begrüßt die 

Anwesenden.  

 
TOP 2 wird vorgezogen: 

 

❖ Herr Schwalm stellt Maxie Jost vor, die über die bevorstehende Schließung der 

Gemeinschaftsunterkunft für Geflüchtete in der Alfred-Randt-Str. (das sog. 

„Container-Dorf“ bestand mehr als 10 Jahre) berichtet. Um die Geschichte und 

Bedeutung des Ortes festzuhalten, soll eine mobile Ausstellung ins Leben gerufen 

werden. Frau Jost bittet Anwohnende, Bürger/innen, Eltern, derzeitige/ehemalige 

Bewohner/innen und auch das Schulpersonal Erinnerungen und Dinge 

beizusteuern, damit eine lebendige Dokumentation entsteht. Die Bedeutung der 

„GU ARS“ für die Nachbarschaft und umgekehrt soll sichtbar gemacht werden. Herr 

Schwalm ermutigt die anwesenden Elternvertreter/innen, dies in den jeweiligen 

Elternchats zu teilen, und wird dazu kurzfristig die Einladung zu den geplanten 

Beteiligungswerkstätten weiterleiten.  

 
TOP 1: 

 

❖ Frau Anna Goertz stellt sich als neue Schulleiterin vor. Neben ihrer Eigenschaft als 

Schulleiterin unterrichtet sie Mathe und Sport in einer 4. Klasse und einer 

Willkommensklasse. Sie berichtet, was in diesem Schuljahr bereits neu an der 

Schule installiert wurde: 

 

• TLGs plus = temporäre Lerngruppe, in der 4 – 5 Kinder individuell gefördert 

werden 

• Sprachbuddys: Studenten, die etwa 3 h/Woche mit den Kindern lernen 
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• DaZ = Deutsch als Zweitsprache: zusätzliche Unterstützung beim Erlernen der 

deutschen Sprache bei Kindern nichtdeutscher Herkunft 

• Leseband: um die Lesefähigkeit zu verbessern, hat jede Klasse 20 min/Tag 

verpflichtenden Lautlese-Unterricht, das Lesen wird in den Unterrichtsstoff 

integriert 

• Willkommensklasse: Bildung einer regulären Klasse, um den Kindern Struktur 

im Schulleben zu geben 

• Unterstützung bei der Schulanmeldung: in Zusammenarbeit mit dem eFöB 

• Implementierung Kinderschutzkonzept: alle Klassen müssen verpflichtend im 

1. Schulhalbjahr selbstgewählte Projekte im Rahmen des 

Kinderschutzkonzeptes umsetzen 

• Schulinterner Newsletter: ca. alle 2 Wochen, von der Schulleitung an die Lehrer 

• Förderangebot in Klasse 2 in Stunde 6: dienstags und mittwochs werden 

einzelne Schüler/innen bei Bedarf individuell gefördert (Auswahl erfolgt in 

Absprache mit der Klassenlehrkraft) 

• neue AGs: Schülerzeitung (ab Klasse 4), Fotografieren (klassenübergreifend), 

Handball (Klasse 5/6), Schulgarten (ab Klasse 3), Experimentieren (Klasse 

5/6), für die unteren Klassen gibt es derzeit bislang die Angebote 

Fußball/Mädchenfußball, Tanzen mit Herrn Günther->hier wird nach 

zusätzlichen Angeboten gesucht, nach den Herbstferien soll es eine Medien-

AG ab Klasse 3/4 geben 

• multiprofessionelles Team: berät die Lehrkräfte bei individuellen 

Problemstellungen in Bezug auf Schüler/innen 

• Freitag Block in Stunde 5/6: letzter Teil Blockunterricht, somit wird Pausenzeit 

gespart und die Schulzeit verringert sich etwas 

• Onboarding: Unterstützung neuer Kolleg/Innen durch das Schulpersonal 

(außerdem enger Austausch mit der Schulleitung nach einer festgelegten Zeit), 

um den Einstieg in die Schule zu erleichtern 

• Vertrauenslehrkraft = Frau Strietzel, unterstützt Kinder und Lehrkräfte, im 

nächsten Schülerparlament wird die Möglichkeit, Frau Strietzel zu kontaktieren, 

den Schüler/innen vorgestellt 

• Krisenteam: zuständig für Evakuierungsübungen, auch psychologische 

Unterstützung 

• Digitalisierung mittels Its Learning: schon in den meisten Klassen als 

Kommunikationstool etabliert, nunmehr hat Frau Goertz eine ItsLearning-GEV-

Gruppe gegründet (Zugangsdaten erhalten die gemeldeten 

Elternvertreter/innen separat), um Informationen/Elternbriefe durch die 

Schulleitung/den GEV-Vorsitz an die Eltern übermitteln zu können, 

Terminübermittlung, wichtige Infos auf kurzem Weg (zB Keuchhusten), Herr 

Schwalm wird Infos aus der ItsLearning-GEV-Gruppe auch noch in der 

Chatgruppe teilen 

• Projekt „Pünktlichkeit“: neues Projekt nach den Herbstferien, Idee: gelungener 

Start in den Schultag beginnt mit pünktlichem Eintreffen in der Schule, Frau 

Goertz bittet die Eltern, mit ihren Kindern über die Bedeutung von Pünktlichkeit 

zu sprechen + diese dabei zu unterstützen, rechtzeitig in der Schule zu 

erscheinen, grundsätzlich wird die Schule um 07.45 Uhr geschlossen, danach 

eintreffende Kinder nehmen in der ersten Stunde nicht am regulären Unterricht 

teil, sondern werden unter Aufsicht in der Mensa betreut, verpasster 

Unterrichtsstoff muss selbstständig nachgeholt werden->kurzfristig wird dazu 

ein Elternbrief mit weiteren Informationen ausgegeben 
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❖ Zu den AGs gibt es die Wortmeldung, dass eine Bündelung der verschiedenen AGs 

an einer AG-Tafel o.ä. wünschenswert wäre. Die Schulleitung nimmt das auf, 

kurzfristig werden die Infos zu den angebotenen AGs und den Zielgruppen auf der 

Homepage ersichtlich sein.  

 

❖ Frau Goertz erläutert zum Stichwort „Digitalisierung“, dass es einen Tabletwagen 

in der Schule und außerdem einen gut ausgestatteten Computerraum gibt. 

Lernstandsanalysen werden bereits digital über ILEA und VERA erhoben.  

 

TOP 3: 

 

Herr Schwalm stellt sich als derzeitigen GEV-Vorsitzenden vor und erläutert seine 

Rolle. Er wird erneut als GEV-Vorsitzender vorgeschlagen. Frau Dewitz und Herr Koch 

werden als stellvertretende GEV-Vorsitzende vorgeschlagen.  

 
TOP 4:  

 

• Für die Schulkonferenz melden sich:  

 

Frau John, 5a 

Frau Winkelmann, 6b 

Frau Aegerter, 1c 

Frau Liebmann 4c 

 

Stellvertretung für die Schulkonferenz: 

 

Herr Schwalm, 4b 

Frau Dewitz, 4b 

Frau Schöne, 3b 

 

• Für die Gesamtkonferenz melden sich: 

 

Frau Schwietzer, 2a 

Frau Dammenhayn, 2a 

 

Stellvertretung für die Gesamtkonferenz: 

 

Frau Dost, 5a 

Frau Haseleu, 2d 

 

• Für den Bezirkselternausschuss melden sich: 

 

Frau Benda, 2b 

Herr Schwalm, 4b 

 

Stellvertretung für den Bezirkselternausschuss: 

 

Frau Varga, 3a 

Frau Albrecht, 1c 
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Frau Zuther als Wahlleitende schlägt eine offene Wahl vor; alle Anwesenden stimmen 

zu. Alle v.g. Vorschläge werden einstimmig angenommen; alle Anwesenden erklären 

sich mit dem jeweiligen Amt einverstanden und nehmen dieses an. 

 
TOP 5 und TOP 7:  

 

❖ Frau Goertz teilt auf Nachfrage mit, dass Englisch derzeit ab Klasse 3 angeboten 

wird, ab dem 2. Schulhalbjahr gibt es evtl. Frühenglisch. 

 

❖ Frau Goertz erläutert, dass im alten Schulgebäude eine neue Schule gegründet 

werden soll, wann und in welcher Form (Gemeinschaftsschule?) ist jedoch noch 

unklar.  

 

❖ Aus der Elternschaft kam die Frage, ob die Schulhaustür nach Schulbeginn 

abgeschlossen werden kann, damit Unbefugte keinen Zutritt haben->nicht möglich 

aus Brandschutzgründen, Frau Goertz nimmt aber die Sorgen der Eltern auf, 

normalerweise ist die Tür zumindest geschlossen 

 

❖ Zum Lebenskunde-Unterricht gibt es teilweise Unzufriedenheit bei 

Schüler/innen+Eltern, Frau Zuther weist darauf hin, dass der Lebenskunde-

Unterricht freiwillig ist->Schulleitung nimmt sich der Problematik an. 

 

❖ Herr Goretzki hat die Schule verlassen, kurzfristig soll es einen neuen 

Schulsozialarbeitenden geben. 

 

❖ Tische+Stühle für sehr große Kinder teilweise zu niedrig->Schulleitung nimmt das 

mit.  

 

❖ Viele AGs finden mittwochs statt, in einigen Klassen endet der Unterricht mittwochs 

so früh, dass viel Zeit bis zum Beginn der AGs/Förderprogramme zu überbrücken 

ist. Die Schulleitung wird gefragt, ob man den Kindern eine Betreuung ermöglichen 

oder die AGs früher beginnen lassen könnte->Schulleitung nimmt das mit. 

 
TOP 6:  

 

❖ 6KUnited am 03.07.2026, Eintrittskarten können erworben werden, wurde in den 

Elternversammlungen thematisiert. 

 

❖ Laternenfest am 14.11.2025: Herr Schwalm sucht 3 Freiwillige für den Crêpes-

Stand für ca. 1 h, Aufbau 16.00 Uhr bis ca. 17.45 Uhr (Umzug der Samba-Kids), es 

finden sich Frau Varga, Frau Haseleu und Frau Greue 

 
TOP 8:  

 

❖ Herr Schwalm bittet die Elternvertreter/innen um Nachfrage in ihren Klassen, ob sie 

bereit sind, beim Familienfest 2026 wieder jeweils 2 Stände/Klasse zu machen. Zur 

nächsten GEV-Sitzung am 11.02.2026 bittet er um Rückmeldung, ob und welche 

Stände die jeweiligen Klassen machen möchten.  
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TOP 9:  

 

❖ Herr Aegerter als Vorsitzender des Fördervereins berichtet, wie der Förderverein 

auch in diesem Schuljahr wieder unterstützt: 

 

• Sponsoring des Weihnachtskinos an 2 Tagen für alle Kinder 

• Klassenzuschuss 2,00 EUR/Kind für Wandertage 

 

❖ Nächste Fördervereinssitzung: 04.11.2025, 19.00 Uhr im VeraCruz 

 
TOP 10: 

 

❖ Nächste GEV-Sitzung am 11.02.2026, 18.00 Uhr in der Mensa 

 

 

 

 

Ende: ca. 19.55 Uhr  

 


